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Vereine und
Organisationen

Für Sport mit all seinen Werten
Das neue Jahr ist gerade erst ein paar
Tage alt, aber durchaus schon reich an
sportlichen Höhepunkten. Am 7. und
8. Januar war in der Albgauhalle zum
47. Mal hochwertiges Tischtennis ge-
boten. Am 27. Januar ehrt die Stadt
ihre im vergangenen Jahr erfolgreichen
Sportlerinnen und Sportler, gefolgt von
der Ehrung der Kinder und Jugendlichen
am 10. Februar. Mancher fühlte sich
durch die am Fernsehschirm verfolgten
Leistungen der Eis- und Skisportakti-
ven selbst inspiriert, sich zwischendurch
draußen zu bewegen – es ist schließlich
eines der großen Anliegen des Sports,
dass er mehr Menschen in Bewegung
bringt. Das sind alles die schönen Sei-
ten des Sports. Aber es war leider auch
über die Bestrafung von zwei gedop-
ten Ringern zu lesen. Das seit Jahren
weltweit praktizierte Doping beschäftigt
nicht nur die Presse. Natürlich wollen
Sportlerinnen und Sportler Erfolg, das
liegt in der Natur des Sports, speziell
des Wettkampf- und Leistungssports.

Aber eben keinen Erfolg um jeden Preis.
Wenn die Glaubwürdigkeit in die Wer-
te des Sports verloren geht, dann wird
dies bis in den noch so kleinsten Ver-
ein negativ wirken. Das Jahr 2017 wird
auch weiter und ohne Olympia und Pa-
ralympics ein spannendes. Weil nicht
nur die World Games der nicht-olym-
pischen Disziplinen im Juli in Wroclaw
mehr als 30 Sportarten von Akrobatik
über Tauziehen oder Fallschirmspringen
bis hin zu Sportspielen wie Floor- oder
Faustball bringen. Vielmehr finden wie-
der auf allen Ebenen Wettkampf- und
Breitensport-Veranstaltungen statt, die
die große Vielfalt des Sports demonst-
rieren. Wir alle sind es nicht nur allen fair
kämpfenden Athletinnen und Athleten
an der Spitze, sondern vor allem den
vielen kleinen und großen Sporttreiben-
den schuldig, und nicht zu vergessen
den vielen ehrenamtlich Engagierten in
den mehr als 90.000 Vereinen in ganz
Deutschland, dass allerorts demonstriert
wird, was den Sport eben ausmacht:
Fairness, Respekt, Miteinander.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Turnen
Neuer Aikido-Kurs
Eine Kampfkunst ohne Gewalt.
Ohne Körperkraft einzusetzen werden
Angriffe mit weichen, dynamischen Be-
wegungen neutralisiert. Ein ganzheit-

liches Training von Körper und Geist
führt zu selbstbewusstem Handeln in
Konfliktsituationen. Der Kurs ist für je-
den geeignet.
Beginn: 23. Januar um 19.30 Uhr im
Eichendorff-Gymnasium.
Kosten: 50 € für 10 Einheiten.
Info: Geschäftstelle des SSV oder
R. Maier Tel: 015773993096.

Die Trainer auf Weiterbildung in Berlin

Abt. Fußball

Abt. Jugendfußball
Jugend-Fußball in der Albgau-Sport-
halle in Ettlingen
Freitag, 27. Januar
17 Uhr – 20 Uhr D-Junioren-Turnier
20:30 Uhr – 23:20 Uhr AH-Turnier
Samstag, 28. Januar
9 Uhr – 12 Uhr F2-Junioren-Spiele
12:30 Uhr – 17:30 Uhr F1-Junioren-
Spiele
18 Uhr – 22 Uhr Elternturnier der
Jugendmannschaften
Sonntag, 29. Januar
9 Uhr – 13 Uhr E2-Junioren-Turnier
13:15 Uhr – 15:15 Uhr Bambinispielfest
15:30 Uhr – 19 Uhr E1-Junioren-Turnier
Die Juniorenfußballer sowie die Jugend-
trainer und –betreuer des SSV Ettlingen
laden Sie recht herzlich ein und freuen
sich auf Ihren Besuch.
Unseren Gästen wünschen wir spannen-
de Unterhaltung, Spaß und viele Tore.
Für Ihr leibliches Wohl wird bestens ge-
sorgt.

D2 Junioren mit zweiten Platz
in der Hallenrunde
Am 15. Januar ging es für Marco S.,
Mika S.(2)., Phil P., Adrian W.(1), Damian
S., Sebastian V.(3), Adrian J., Kevin D., &
Leo F.(3) zum Rückrundenspieltag in der
Halle. Schon das erste Spiel gegen den
FC Südstern fand ausschließlich vor dem
gegnerischen Tor statt, nur der Ball wollte
nicht ins Netz. Somit trennte man sich
am Ende mit einem torlosen Unentschie-
den. Besser lief es gegen Post Südstadt.
Adrian W. und Sebastian lieferten die
Tore beim 2:0 Sieg. Auch gegen die kör-
perlich stark aufgestellte SpVgg Durlach
Aue hielten sie gut dagegen und kamen
durch Mika zu einem 1:1 Unentschie-
den. Gegen den FC Neureut schlug man
sich leider ohne Not selbst. Obwohl man
lange Zeit das spielbestimmende Team
war, führte ein grober Abwehrschnitzer

Kosten und Nutzen
Vor wenigen Wochen wurde der
Haushalt für das Jahr 2017 verab-
schiedet. Dabei fand der von uns als
FDP eingereichte Antrag zur Reduk-
tion der jährlich siebenstelligen Kosten
für unser Museum leider keine partei-
übergreifende Mehrheit. Es bleibt also
vorerst bei der stolzen Summe von
über 1000000 €.

Dennoch haben mich in der Zwi-
schenzeit zahlreiche überraschte bis
empörte Stimmen über diese horren-
den Kosten erreicht. Diese Resonanz
zeigt mir, dass es unseren Bürgern ein
Anliegen ist, dass diese Ausgaben
nicht stillschweigend akzeptiert wer-
den und das Thema weiter im Auge
behalten wird. Darum werde ich die
Entwicklung weiter beobachten, mich
der Frage nach dem Verhältnis von
Kosten und Nutzen dieser Einrichtung
widmen und zum Ende des Jahres mit
den entsprechenden Ergebnissen für
einen erneuten Haushaltsantrag ein-
setzen – für mehr Transparenz im
Umgang mit Ihren Steuergeldern!
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zur unglücklichen 0:1 Niederlage.Gegen
Kirchfeld war man dann wieder Herr auf
dem Platz. Zweimal Leo und Sebastian
sorgten beim 3:0 für klare Verhältnisse
auf dem Platz. Im letzten Spiel gegen
Hohenwettersbach sammelten sie noch
einmal alle Kräfte, denn das hohe Tempo,
das sie in allen Spielen gegangen waren,
merkte man ihnen jetzt an. Trotzdem lie-
ßen sie nicht nach und boten dem Geg-
ner kaum Freiräume. Belohnt wurden sie
durch Tore von Mika, Sebastian und Leo
beim ungefährdeten 3:0 Erfolg. Spieler
des Tages waren Marco und Kevin im
Tor, die eine glänzende Defensivleistung
ablieferten. Aber auch die anderen Spie-
ler zeigten einen mehr als engagierten
Auftritt. Der SSV sicherte sich somit den
zweiten Platz in der Tabelle.

HSG Ettlingen/Bruchhausen
Spielbericht HSG EBE männliche
C-Jugend siehe unter TV Ettlingenweier
in dieser Ausgabe.

Handball in Ettlingen

Ergebnisse vom vergangenen
Wochenende:
Kreispokal Herren: KIT SC 2010 -
HSG Ettl/Bruch 24 : 30
Männliche A-Jugend: TS Mühlburg -
HSG Ettl/Bru/Ettlw 31 : 32
Männliche C-Jugend: MTV Karlsruhe -
HSG Ettl/Bru/Ettlw 50 : 14
Mixed E-Jugend: Post Südst KA 2 -
HSG Ettl/Bruch 4 : 26

Einladung zu den nächsten Spieltagen:
Spielfrei? Harzfrei! Nachdem sich die
HSG Ettlingen/Bruchhausen durch den
Einzug ins Kreispokalfinale mit einem
Erfolgserlebnis aus der Winterpause zu-
rückmelden konnte, steht nun der Ernst
des Ligaalltags an. Neben der sportli-
chen Herausforderung beim Tabellend-
ritten muss die Truppe auf die geliebte
Harzdose verzichten. Zwei Tatsachen
machen Mut: Zum einen setzte sich Ett-
lingen bereits im Hinspiel durch, zum
anderen steht wieder der komplette ver-
stärkte Kader zur Verfügung. Verstärkung
erwarten die Albstädter wie immer auch
von den Rängen. Sonntag, 22. Januar,
18 Uhr, Schauenburghalle, 69221 Dos-
senheim, Gerhart-Hauptmann-Straße 7

Die Spiele am Wochenende:
Sonntag, 22. Januar
Männliche B-Jugend: 14 Uhr
SG Oberd/Sulzf - HSG Ettl/Bru/Ettlw
Bezirksliga Frauen: 16 Uhr SG MTV/
Bulach - HSG Ettl/Bruch
Verbandsliga Herren: 18 Uhr
TSG Dossenheim - HSG Ettl/Bruch

Kreispokal Männer - Halbfinale
KIT Sport-Club 2010 - HSG Ettlingen/
Bruchhausen: 24:30 (14:14)
Das erste Spiel im neuen Jahre bestrit-
ten die Albtäler im Rahmen des Kreis-

pokal-Halbfinales beim KIT Sport-Club
2010. Der im Mittelfeld der Bezirksliga
spielende KIT-Sportclub ging trotz des
Unterschieds von zwei Spielklassen un-
beeindruckt ins Spiel. Für die Ettlinger
sollte das Spiel als Standortbestimmung
für das Spiel gegen Dossenheim dienen.
Auch gegen den KIT Sportclub galt es,
ohne Harz zu spielen, was sich beson-
ders im ersten Durchgang unangenehm
bemerkbar machte. So entwickelte sich
ein Spiel auf Augenhöhe, aber mittel-
mäßigem Spielniveau. Trainer Roland
Mächtel konnte erstmalig auf den neuen
Torhüter Alex Ostrowski zurückgreifen,
der vom SV Langensteinbach zur HSG
Ettlingen/Bruchhausen in der Winterpau-
se gewechselt ist. Dieser zeigte sich in
der ersten Halbzeit gleich als Rückhalt
im Spiel der Ettlinger. Das Spiel wogte
hin und her, sodass sich die Teams beim
14:14 in die Halbzeitpause verabschie-
deten. Nach Wiederanpfiff kamen der
Langzeitverletzte Yannik Espe und Re-
serve-Torwart Michael Deschner erstma-
lig zum Einsatz. In der 42. Minute gelang
es der HSG beim 16:19 erstmalig einen
Drei-Tore-Vorsprung herauszuspielen, in
der 47. Minute kam der KIT-Sportclub
nochmals auf ein Tor zum 20:21 heran.
In Unterzahl gelang es den Gästen je-
doch, auf 20:25 zu erhöhen. Ein Sechs-
Tore-Vorsprung konnte dann über die
restliche Spielzeit bis zum Endstand von
24:30 gehalten werden.
Zum Glück hat das Team noch drei Trai-
ningseinheiten, um an den Schwächen
zu feilen und sich an das harzfreie Spiel-
gerät zu gewöhnen. Im Endspiel trifft
die HSG auf den Sieger der anderen
Halbfinalbegegnung zwischen der SG
Stutensee und dem TV Knielingen.
HSG Ettlingen/Bruchhausen: Ostrowski,
Deschner – Frauendorff (4), Würzberger,
Bregler (2), Weiß (3), F. Broschwitz (1),
Freyer (7/3), Vogt (1), Karasinski (2), De-
gel (5), Espe (1), Ehrmann (3), T. Bro-
schwitz (1)

HSG Handballcamp voller Erfolg!
69 begeisterte Kids – zwei Tage Spiel
und Spaß – ca. 280 Siebenmeterwürfe
gegen Bastian Rutschmann (Bundesli-
gatorhüter von FrischAUF! Göppingen).
So lässt sich das 2. HSG-Handballcamp
am 28. und 29. Dezember in der Franz-
Kühn-Halle in Bruchhausen zusammen-
fassen. Das große Interesse zeichne-
te sich bereits nach Bekanntgabe der
Online-Registrierungsseite ab: innerhalb
von nur 10 Tagen war das Camp aus-
gebucht. Durch Hinzunahme der Gym-
nastikhalle des TV05 Bruchhausen in
der direkten Nachbarschaft konnten
dann auch die Kids der Nachrückerlis-
te teilnehmen, was zu Jubelausbrüchen
führte. Mit 69 Kids, die über die Weih-
nachtsfeiertage Unmengen an Energie
angesammelt hatten, sah sich Camp-
Leiter und HSG-Cheftrainer Roland
Mächtel mit seinem neunköpfigen Trai-
ner- und Betreuerstab einer Herausfor-
derung der besonderen Art konfrontiert.

Doch mit viel Routine und der nötigen
Portion Gelassenheit wurde die “Power-
Bande” mit vielseitigen Übungen sys-
tematisch müde gemacht. In den Pau-
sen sorgte ein Elternteam für die nötige
Flüssigkeits- und Essenszufuhr, um die
Energiebalance zu halten. Am Ende der
beiden Tage wurden die Camp-Shirts
vom Hummelshop in Karlsruhe ausge-
geben und ein Gruppenfoto gemacht.
Danach startete das letzte Highlight des
Camps: die Autogrammstunde und 7-m-
Challenge mit Bastian Rutschmann, ak-
tuell Bundesligatorhüter bei FrischAUF!
Göppingen. Doch bevor sich die 69
Kids an der 7-m-Linie aufreihten, gab es
Gelegenheit dem Profihandballer einige
Fragen zu stellen. Und so wurde Bas-
tian mit Fragen gelöchert: “Wie lange
spielst Du schon Handball?”,“Wolltest
Du schon immer ins Tor?” oder “Wohnst
Du auch in Ettlingen?”. Das 2. HSG
Handballcamp zeigte eindrucksvoll,
dass HANDBALL IN ETTLINGEN LEBT
und HANDBALL UNSERE GRÖSSTE
LEIDENSCHAFT ist. Unser großer Dank
gilt allen teilnehmenden Kids und de-
ren Eltern. Zudem Bastian Rutschmann
für seine Autogrammstunde, Roland
Mächtel und dem Trainer- und Betreu-
erstab sowie den “Verpflegungseltern”
um Anne und Stefan Hofsäß. Ein weite-
rer Dank an unseren HSG-Förderverein
und die Camp-Sponsoren Betten Füger
GmbH und ComfortSchuh GmbH aus
Ettlingen sowie Bechtold Fensterbau
aus Kronau. Ohne Euch wäre das Camp
nicht machbar gewesen. Auch im kom-
menden Jahr planen wir die 3. Auflage
unseres Handballcamps. Tragt einmal
den 28. und 29. Dezember mit Bleistift
in Eure Terminkalender ein. Infos folgen.

Abt. Leichtathletik
Hallenwettkampf
Am letzten Sonntag, 15. Januar, wurde
in Mannheim die Leichtathletikhalle nach
der Renovierung mit einem Hallenwett-
kampf wiedereröffnet. Maike Sauer vom
SSV Ettlingen lief dabei in der Klasse
U18 über 400 m in 64,63 Sekunden auf
den zweiten Platz. Sie holte sich damit
die Qualifikation für die Baden-Würtem-
bergischen Hallenmeisterschaften in
Sindelfingen. Herzlichen Glückwunsch!

Abt. Volleyball
Spieltag 5 – Verbandsliga Mixed
VOLLE PUNKTZAHL
Am Sonntag, 15. Januar empfing die
erste Mannschaft den Tabellenletzten
PSK und erneut den TV-Bühl zum Auf-
takt der Rückrunde in der Kasernenhalle.
Der erste Gegner war der aktuelle Ta-
bellenletzte vom PSK. Der 1. Satz war
schön anzuschauen, wobei sich auch
die Nachwuchsspieler aus der 2. Ettlin-
ger Mannschaft gut in die Mannschaft
eingefügt haben. Auch der 2. Satz be-
gann stark, nach einem kleinen Tief
ermöglichte es eine bravouröse Kraft-
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anstrengung dennoch den Satz zu ge-
winnen. Im 3. Satz stimmte dann auch
wieder die Konzentration und so wurde
das Spiel souverän zu Ende gespielt.
Gegen den 2. Gegner den TV Bühl star-
tete die SSV souverän und ließ dem
Gast nicht den Hauch einer Chance.
Auch im 2. Satz lagen wir bis kurz vor
Ende klar vorne. Eine kurze Schwä-
chephase konnte dann durch die hohe
Motivation kompensiert werden. Super
spannend sollte es auch im 3. Satz wer-
den. Bühl war kurz vor Schluss 2 Punkte
vor dem Satzgewinn. Das stimmungs-
volle Publikum klatschte aber letztlich
die SSV zum verdienten 3:0-Sieg.
Der nächste Spieltag steht am 29. Ja-
nuar auf dem Plan, wo es diesmal aus-
wärts gegen den SSC Karlsruhe 2 und
den Karlsruher TV geht.

Lauftreff Ettlingen

Eure Ingeborg

GGlühwGlühweinfest
39 Jahre Lauftreff Ettlingen

Samstag, 21. Januar 2017
15 Uhr am Runden Plom

Den 39. Gründungstag unseres Lauftreffs
wollen wir mit Glühwein und Gebäck
feiern und uns auf ein schönes neues

Laufjahr einstimmen.

Wir freuen uns,
wenn Ihr alle
kommt!
Euer Jürgen

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

VORSCHAU
-----------------------------------------------
Sa. 12:00 TSG Bruchsal - U12/13
Sa. 16:00 TSG Bruchsal U19 - U17
Sa. 17:30 SSC 2 - Damen
Sa. 18:00 TV RA-Rheinau - Herren 4
So. 11:30 SSC Karlsruhe II - U16
So. 12:00 SG EK Karlsruhe - U14
So. 16:00 TV Mühlacker - Herren 1
So. 17:30 SSC - U17

Judoclub Ettlingen
Deutsche Judo-Einzelmeisterschaften
der Frauen und Männer
Am 21. und 22. Januar finden die Deut-
schen Einzelmeisterschaften der Frauen
und Männer in der Walter-Schädlich-
Halle in Duisburg-Hamborn statt.

Dino Pfeiffer, der in der Judo-Bundesliga
alle seine Kämpfe gewonnen hat, will
in Duisburg an seine Erfolge vom letz-
ten Jahr anknüpften und sich auch in
diesem Jahr den Titel des Deutschen
Meisters sichern.
Neben Dino werden mit Soshin Katsu-
mi, Philipp Dahn und Max Wallschmidt
weitere Kämpfer der Judo Bundesliga
um Plätze auf dem Treppchen kämpfen.

Kreis-Einzelmeisterschaft der
U12 m/w
Am Sonntag, 22. Januar, richtet der Ju-
do-Club Ettlingen eine Kreis-Einzelmeis-
terschaft der Jugendlichen U12 in der
Ettlinger Albgauhalle aus. Das Wiegen
beginnt um 9.30 Uhr. Die ersten vier
jeder Gewichtsklasse nehmen an der
Bezirks-Einzelmeisterschaft am 18. Fe-
bruar in Viernheim teil. Zuschauer sind
herzlich willkommen!

TSC Sibylla Ettlingen
Turnierpaare erfolgreich in
Wettkampfvorbereitungen gestartet
Der Start in die neue Turniersaison lässt
nicht lange auf sich warten - deshalb
trainieren die Paare des TSC Sibylla be-
reits seit dem 4. Januar wieder, um sich
auf die demnächst anstehenden Turnie-
re vorzubereiten.
Das erste Turnier des Jahres wird am 22.
Januar von vier Paaren bestritten wer-
den. Beim Heidelberger Tanzsporttag,
als Pokalturnier ausgerichtet, werden
Nathalie Bechtold und Daniel Merkel,
Nina Kegreis und Moritz Höll, Mariela
Mielke und Andreas Brock und Leonie
Stieber und Josef Reiß in der Haupt-
gruppe D Standard an den Start gehen.
Für Leonie und Josef wird es nach ei-
nigen bereits erfolgreich absolvierten
Showauf-tritten das erste Turnier ihrer
Tanzsport-karriere sein. Nathalie und
Daniel bereiten sich auf den Aufstieg in
die nächsthöhere Startklasse vor; noch
13 Aufstiegspunkte trennen das junge
Paar von der C-Klasse. Ebenso werden
Nina und Moritz versuchen, den Aufwind
aus dem vergangenen Jahr mitzuneh-
men und weitere Punkte und Platzie-
rungen für den Aufstieg zu sammeln.
Mariela und Andreas gehen darüberhin-
aus noch in der Hauptgruppe C Latein
an den Start.

Guter Vorsatz fürs neue Jahr:
Mehr tanzen!
Zu Beginn des neuen Jahres kommen
auch die Hobbytänzer des TSC Sibylla
auf ihre Kosten und können seit dem
9. Januar tanzend die guten Vorsätze
umsetzen. Das Training der verschiede-
nen Gruppen findet montags ab 20.15
Uhr, dienstags ab 19 Uhr und 20.15
Uhr oder freitags ab 18 Uhr und ab
19.30 Uhr statt. Im Jahr 2017 wird es für
die Hobbytänzer des Clubs außerdem
wieder einige Highlights und besondere
Aktionen geben. Mehr Details werden in
den kommenden Wochen folgen.

Interessiert? Weitere Informationen wie
immer über unsere Homepage
www.tsc-sibylla.de oder über das
Info-Telefon Tel.: 0176 34004540.

Ski-Club Ettlingen
Winterhallenrunde
KW1:
Herren (4er) 2 (Auswärts) vs TC RW
Hochstetten 2 0:6
Herren (4er) (Auswärts) vs TC Durlach
1 0:6
KW2:
Herren (4er) (Auswärts) vs TTC Würm
1 2:4
Herren 40 (Auswärts) vs Hohenwetters-
bacher TC 1 1:5
Junioren U14 (Heim) vs TC Bischweier
1 3:2
(Bemerkungen: Nach vorheriger Abspra-
che um 18.00 abgebrochen.
Kein Ersatztermin vereinbart. Keine Wer-
tung des 1. Doppels, da es nicht bis 18
Uhr beendet wurde.)

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Herber Rückschlag fürs junge
Damenteam
Am vergangenen Sonntag im ersten
Heimspiel der Rückrunde wollten die
Mädels den ersten Sieg einfahren - nur
leider wurde daraus nichts: bereits nach
den Doppeln stand es 0:2. Nach kurzem
Aufbäumen stand es nach Einzelsiegen
von Lara Pitz-Jung, Nadjana Schneider
und Maxi Gräter 3:3 und die Hoffnung
war wieder da. Doch leider wurden die
guten Leistungen der Vorrunde nicht
abgerufen. Allein Maxi erwischte einen
„Sahnetag“ und konnte all ihre Einzel
gewinnen. Nach langem Kampf muss-
ten sich die Mädels mit 6:8 geschlagen
geben, die erste Niederlage der Saison.
Nun heißt es trainieren, denn in zwei
Wochen kommt es zum Spitzenspiel ge-
gen Tiefenbronn.

Jugend I mit knappem 8:6-Sieg
Zum Rückrundenauftakt trat die erste
Jugendmannschaft des TTV Ettlingen
gegen das Team des 1. TTC Ketsch an.
Für den TTV spielten: Jonas Mannshardt,
Kiara Maurer, Julian Held und Regina
Hain (Coach: Lara Pitz-Jung). Zu Beginn
ging es in den Doppeln knapp zu Gan-
ge, aber beide Spiele gingen unglücklich
in vier und fünf Sätzen verloren. Nach
diesen Niederlagen musste ein Sieg her,
um die Mannschaft wieder aufzubau-
en. Dies gelang Jonas in seinem ersten
Einzel, dass er deutlich mit 3:0 für sich
entscheiden konnte. Kiara wollte es ihm
gleich tun, musste jedoch nach vier en-
gen Sätzen Gegner Max Wollenweber
zum Sieg gratulieren. Aus dem hinte-
ren Paarkreuz kam ein Punkt von Regi-
na, die sich in vier Sätzen gegen ihren
Gegner durchsetzen konnte. Nicht ganz
so gut lief es bei Julian, er unterlag mit
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0:3. Jonas hingegen konnte den zwei-
ten 3:0-Sieg an diesem Tag feiern. Da-
nach durfte Kiara auch wieder ran, die
sich nach einem 0:2-Rückstand fangen
musste, sich in den fünften Satz kämpf-
te und dann knapp unterlag. Ebenfalls
über fünf Sätze spielte Julian, der dann
nach der Verlängerung im 5. Satz einen
weiteren Punkt sichern konnte. Im An-
schluss konnte Regina mit einem deut-
lichen 3:0-Sieg den zweiten Punkt aus
dem hinteren Paarkreuz holen. In den
letzten vier Spielen, die über Sieg oder
Niederlage entschieden, ging das erste
mit 1:3 verloren, wohingegen die zwei
folgenden mit 3:2 und 3:0 gewonnen
werden konnten. Im letzten Spiel des
Tages spielte Regina im ersten Satz gut
auf. Die Sätze zwei und drei musste
sie nach starkem Spiel ihres Gegners
abgeben, doch fasste sie durch Laras
Coaching wieder Mut, kämpfte sich zu-
rück und sicherte nach fünf Sätzen den
Gesamtsieg für den TTV. Insgesamt ein
recht holpriger Start für die erste Ju-
gendmannschaft.

Gelungener Rückrundenstart für
Jugend 2
Die Jugend 2 startete erfolgreich in die
Rückrunde mit einem knappen Sieg ge-
gen den Tabellendritten aus Weinheim,
obwohl unsere Mannschaft nicht in bes-
ter Besetzung antrat. Nach den beiden
Eingangsdoppeln stand es 1:1. Danach
punktete Finn Schmidt in allen drei Ein-
zeln. Koray Seker konnte zwei Punkte
beitragen, während Nadjana Schneider
und Jeremy Held jeweils einmal siegten.
Somit war der Endstand 8:6.

Schüler A starten mit Arbeitssieg
Für unsere Schüler A begann die Rück-
runde mit dem Heimspiel gegen den
TTC Forchheim II. Nach den Doppeln
stand es ausgeglichen. Julius Tutte und
Robin Häge unterlagen jeweils der star-
ken Nummer Eins der Gäste, siegten
aber auch beide gegen ihren zweiten
Gegner. Aleks Matic gewann gleichfalls
sein erstes Spiel und verlor sein zweites
Einzel. Zum Matchwinner avancierte Lo-
renz Vestweber, der als Ersatz aus der
Schüler B Mannschaft eingesprungen
war. Mit zwei klaren 3:0-Siegen sicherte
Lorenz seinem Team den 6:4-Sieg.

Schüler B im Spitzenspiel siegreich
Gleich zu Rückrundenbeginn fand das
Spitzenspiel zwischen dem Tabelleners-
ten und dem Tabellenzweiten von der
DJK Ost Karlsruhe in der Eichendorff-
halle statt. Lorenz Vestweber, Marcus
Petrak, David Zell und Ida Schweigert
wollten ihren ersten Platz verteidigen.
Nach den Doppeln musste man aller-
dings erst einmal einen 0:2-Rückstand
verdauen. Die vier Talente zeigten dann
aber, dass sich das viele Training auch
auszahlt und jeder gewann sein erstes
Einzel, womit schnell eine 4:2-Führung
herausgespielt war. Lorenz siegte gegen
die Nummer Eins der Gäste dann mit

3:0 klar, so dass nur noch ein Punkt
zum Sieg fehlte. Zwar unterlag Marcus
in seinem zweiten Einzel, doch David
ließ bei seinem 3:0-Erfolg nichts anbren-
nen und brachte den 6:3-Sieg seiner
Mannschaft unter Dach und Fach.

Jugend IV startet mit Unentschieden
Am vergangenen Samstag spielte un-
sere vierte Jugend gegen die erste Ju-
gendmannschaft des TV Malsch. Nach
den Doppeln stand es 1:1. Yannic Neu-
mann und Jannis Kühn hatten den TTV
in Führung gebracht, doch Malsch glich
mit einem 3:0-Sieg im zweiten Dop-
pel gegen Vivien Wassmer und Ma-
rius Herrmann aus. Nachdem Yannic
sein erstes Einzel verlor, konnte Marius
sein Einzel mit 3:1 Sätzen gewinnen. Im
hinteren Paarkreuz konnte Vivien ihren
Gegner besiegen, Jannis musste sich
leider mit 1:3 geschlagen geben. Nach
einem Zwischenstand von 3:3 ging das
TTV-Quartett mit 5:3 in Führung. Marius
konnte gegen den vermeintlich stärks-
ten Gegner im fünften Satz 16:14 ge-
winnen, auch Yannic gewann sein Spiel
im fünften Satz mit 11:9. Hinten konnte
der Gegner durch einen erneuten 3:1-
Sieg auf 4:5 verkürzen, jedoch bau-
te Jannis den Vorsprung auf 6:4 aus.
Auch drei Niederlagen in Folge brach-
te unser Team auf die Verliererstraße.
Yannic Neumann rettete seinem Team
den Tag und die vierte Jugend teilte
sich beim 7:7 die Punkte mit dem TV
Malsch.

Freies Tischtennis-Spielen für alle
Das nächste freie Spiel für alle Tisch-
tennisbegeisterten findet am 22. Janu-
ar von 18 bis 20 Uhr statt. Egal ob
Jung oder „Alt“, alle Tischtennisfreunde
sind willkommen. Wo: Alte Eichendorff-
Turnhalle Ettlingen. Schläger und Bälle
können gestellt werden.

Ettlinger Keglerverein e.V.
6. Spieltag
Jugend U14 männlich
Ettlinger KV - KV Hockenheim 1475 :
1545
Trotz guter Leistungen sind unsere Ju-
gendlichen den Gästen aus Hockenheim
unterlegen.
Es spielten: Alexander Höhn 419 Kegel,
Fabian Wößner 409 Kegel, Justin Kull
366 Kegel und Lars Böckle 282 Kegel
Jugend U14 weiblich
KSG Laudenbach – Ettlinger KV 1327 :
1127
Beim bisher ungeschlagenen Tabellen-
führer aus Laudenbach waren unsere
Spielerinnen chancenlos.
Es spielten: Janina Merk 350 Kegel, An-
gelina Emmerling 327 Kegel, Katharina
Emmerling 283 Kegel und Maria Smajic
167 Kegel

13. Spieltag
1. Bundesliga Männer
SG Ettlingen 1 – SKC Monsheim 1 5969 :
5808
Beim ersten Spiel in diesem Jahr emp-
fingen unsere Männer die Mannschaft
des abstiegsbedrohten SKC Monsheim.
Gerd Wolfring (1073 Kegel) und Jörg
Schneidereit (1018 Kegel) gingen zu Be-
ginn konzentriert ins Spiel. Mit einem
Vorsprung von 132 Kegel übergaben sie
an das Mittelpaar. Andreas Wolf/Jörg
Böckle (914 Kegel) und Rainer Grüne-
berg (977 Kegel) hatten einige Mühe, die
Konzentration aufrecht zu erhalten und
gaben daher einige Kegel ab. Mit ei-
nem Vorsprung von 96 Kegel ging dann
das Schlusspaar an den Start. Thomas
Speck (987 Kegel) und Andreas Christ
(1000 Kegel) benötigten am Ende noch
jeweils zwei gute Bahnen, um den Sieg
sicher nach Hause zu bringen.

11. Spieltag
1. Bundesliga Frauen
Vollkugel Ettlingen – Kegelfreunde
Obernburg 1 2797 : 2640
Am vergangenen Sonntag empfingen
unsere Frauen den Tabellendritten aus
Obernburg. Am Start hatten Monika
Humbsch mit der Tagesbestleistung von
536 Kegel und Silvija Crncic (436 Ke-
gel) die beste Gästepaarung gegen sich,
konnte sich aber trotzdem mit 68 Kegel
von ihren Gegenspielern absetzen. Auch
das Mittelpaar mit Michaela Heidl mit
neuer persönlicher Bestleistung von her-
vorragenden 511 Kegel und Katja Heck
(431 Kegel) konnten Kegel gut machen,
so dass der Vorsprung auf 117 Kegel
anwuchs. Alexandra Heiß (447 Kegel)
und Madeleine Betz (436 Kegel) konnten
es am Ende etwas ruhiger angehen las-
sen, da die Gäste nicht mehr ins Spiel
fanden und so die Punkte sicher in Ett-
lingen blieben.

Verbandsliga Frauen
Vollkugel Ettlingen 2 – ESG Frankonia
Karlsruhe 1 2648 : 2482
Gegen die abstiegsbedrohten Karlsru-
her Frauen konnten unsere Spielerinnen
Wurf um Wurf den Vorsprung ausbauen
und am Ende einen ungefährdeten Sieg
nach Hause bringen.
Es spielten: Silke Oßwald 473 Kegel,
Elvira Maier 456 Kegel, Karin Schumann
448 Kegel, Heidi Queißer 434 Kegel,
Yvonne Penski 428 Kegel und Rita
Diessner 409 Kegel

Landesliga 3 Männer
SG Ettlingen 2 – SKC 77/A9 Altlußheim
1 5678 : 5427
Mit einer überzeugenden Mannschafts-
leistung sicherten sich unsere Männer
die Punkte.
Es spielten: Dieter Ockert 1007 Kegel,
Patrik Grün/Antonios Antonoudis mit
hervorragenden 1003 Kegel, Jörg Böck-
le 959 Kegel, Christian Rosche 941 Ke-
gel, Wilfried Lauterbach 903 Kegel und
Markus Lauinger 865 Kegel
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Kreisliga B
SG Ettlingen 4 – FG Rüppurr 1 2721 :
2450
Mit einer erneut überzeugenden Mann-
schaftsleistung behielten unsere Männer
die Punkte in Ettlingen.
Es spielten: Roland Grün 474 Kegel,
Ivan Lovakovic 471 Kegel, Klaus Souici
470 Kegel, Franz Stadler 444 Kegel, An-
tonio Mazza 438 Kegel und Bozo Putnik
424 Kegel

Kreisliga C
Vollkugel 3/SG Ettlingen 5 – ESG Fran-
konia Karlsruhe 3 2468 : 2423
Es spielten: Peter Kafka 472 Kegel, Ni-
cole Heidl 441 Kegel, Barbara Souici
408 Kegel, Uwe Schnase 400 Kegel,
Steffi Müller 375 Kegel und Andreas
Müller 372 Kegel

Vorschau auf das kommende
Wochenende:
Sa., 12.00 Uhr BF Damm Aschaffenburg
1 - SG Ettlingen 1
Sa., 13.30 Uhr 1. SKC Viktoria Jöhlingen
2 - SG Ettlingen 4
Sa., 15.00 Uhr 1. HKO Young Stars
Karlsruhe 2 - SG Ettlingen 2
Sa., 16.00 Uhr 1. SKC Viktoria Jöhlingen
1 - SG Ettlingen 3
So., 14.00 Uhr Germania Karlsruhe 1 -
Vollkugel Ettlingen 1
So., 15.30 Uhr DKC Meckesheim/TV
Mosbach 1 - Vollkugel Ettlingen 2

Schützenverein Ettlingen
5. Rundenwettkampf Luftpistole und
6. Rundenwettkampf Luftgewehr
Am vergangenen Sonntag, 15. Januar,
fanden drei Rundenwettkämpfe mit der
Luftpistole statt. Geschossen wurden
bei allen Wettkämpfen vier Runden mit
je 10 Schuss auf 10 Meter. Mannschaft
1 traf in Knielingen auf die Schützen der
Schützengesellschaft in der Kreisklasse
E, Mannschaft 2 in der Kreisklasse F
hatte einen Solowettkampf und Mann-
schaft 3 traf in der Kreisklasse G auf
die Schützen des Schützenclub Mörsch.
Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
Svgg Knielingen1:
Matthias Hofmann 326 Ringe
Otto Ehrmann 278 Ringe
Stephan König 286 Ringe
Gesamt: 890 Ringe

SV Ettlingen 1:
Tobias Bronner 364 Ringe
Felix Haberbusch 354 Ringe
Marion Marmein 328 Ringe
Gesamt: 1046 Ringe

Endstand: 890 zu 1046 Ringe für
Ettlingen 1

SV Ettlingen 2:
Alexander Galagan 304 Ringe
Christian Fitzi 306 Ringe
Felix Grebhardt 286 Ringe
Ak Herold Wilke 308 Ringe
Gesamt: 896 Ringe

SC Mörsch 3
Günter Klein 318 Ringe
Daniel Miller-Kraus 327 Ringe
Martin Schlegel 303 Ringe
AK Roland Meister 294 Ringe
AK Ph. Degler 277 Ringe
Gesamt: 948 Ringe

SV Ettlingen 3:
Mathias Bohn 303 Ringe
Tobias Bohn 276 Ringe
Thomas Ruf 277 Ringe
Gesamt: 856 Ringe

Endstand: 948 zu 856 Ringe für die
Mörsch Gäste.
Beim sechsten und somit letzten Run-
denwettkampf dieser Saison traf die 2.
Ettlinger Mannschaft auf die Schützen
der Schützengesellschaft Grötzigen 1 in
der Kreisklasse A.
SV Ettlingen 2:
Klaus Cortelazzo 345 Ringe
Thomas Wippert 328 Ringe
Harald Beilke 320 Ringe
Gesamt: 993 Ringe

SG Grötzingen 1:
Thomas Kumm 340 Ringe
Sven Köhler 336 Ringe
Cornelia Geiger 347 Ringe
AK Volker Taufmann 287 Ringe
Gesamt: 1023 Ringe

Endstand: 993 zu 1023 Ringe für die
Grötzinger Schützen.

Nachtübung
Am Samstag, 14.01. veranstaltete der
HSV die traditionelle Nachtübung. Mehr
als 80 Teams fanden sich bei idealen
Wetterbedingungen am Vereinsheim
ein. Neben bewährten Übungsstationen
(Würstchenschnappen etc.) gab es in
diesem Jahr auch einige Neuerungen.
Ein Christbaum-Tunnel und ein Zelt mit
Nebel und Lichteffekten stellten die
Teams vor neue Herausforderungen. Auf
der ca. 3 Kilometer langen Strecke über
den Saumweg und durch das Horbach-
parkgelände waren die 10 Stationen mit
vielen freiwilligen Helfern des HSV be-
setzt. Aber auch am Vereinsheim wur-
de den Gästen einiges geboten: An der
Glühweinbar konnten sich die Teilneh-
mer mit Glühwein versorgen, der dann
am Feuerkorb getrunken wurde, um die
Wartezeit bis zum Start zu überbrücken.
Nebenbei wurde eifrig an den Quizfra-
gen geknobelt. Tina Knopf von der Tier-
heilpraxis Kräutertierchen und Sandra
Mohr von fellverliebt informierten die
Teilnehmer über ihr Angebot. Auch für
das leibliche Wohl war mit hausgemach-
ter Gulaschsuppe und Käse-Zucchini-
suppe bestens gesorgt. Die durchweg
positive Rückmeldungen der Teilnehmer
zur Strecke und Organisation waren die
verdiente und motivierende Anerken-
nung für alle Helfer, die zum Erfolg der
Veranstaltung beigetragen haben.

Singkreis Ettlingen e.V.

JUBILÄUMSKONZERT
Nach dem gemeinsamen Probenwo-
chenende des Singkreises und des Kir-
chenchores Sankt Martin am vergange-
nen Wochenende im Gemeindesaal von
Herz-Jesu, gilt die volle Konzentration
der Aufführung des Jubiläumskonzertes
am Sonntag, 5. Februar, in der St. Mar-
tinskirche in Ettlingen.
Der Singkreis begeht 2017 sein 60-jähri-
ges Gründungsjahr und der Kirchenchor
Sankt Martin feiert das 1700-jährige Ge-
burtsjubiläum des Heiligen Sankt Mar-
tin von Tours. Voller Vorfreude und mit
großem Einsatz fiebern alle Beteiligten
dem gemeinsamen Ereignis entgegen.
Zur Aufführung kommen die „Cäcilien-
messe“ von Charles Gounod und der
Psalm 42 „Wie der Hirsch schreit nach
frischem Wasser“ von Felix Mendels-
sohn-Bartholdy. Begleitet werden die
Chöre vom Orchester „camerata 2000“
und den Solisten Lydia Eller, Sopran,
Shiao Cheng, Tenor, Florian Kontschak,
Bass.
Quintetto: Ralf Keser, Norbert Eisele,
Orgel: Stefan Fritz.
Leitung: Frank Bechert
Für dieses besondere Konzert können
Sie im Vorverkauf bei der Stadtinfor-
mation im Schloss und bei der Buch-
handlung
Abraxas Eintrittskarten erwerben.

Marinekameradschaft
Neujahrstreffen statt Weihnachtsfeier

Die vier Wochen vor Weihnachten ge-
hören zu der Zeit, in welcher der Shan-
tychor besonders gefragt und entspre-
chend oft zu Auftritten unterwegs ist.
Auf eine eigene Vereinsweihnachtsfeier
wird wegen dieser Terminhäufung be-
reits seit einigen Jahren verzichtet, statt
dessen trifft man sich nach der Weih-
nachtspause im Vereinsheim, um frisch
erholt gemeinsam ins neue Jahr zu star-
ten. So auch am vergangenen Freitag,
als Vorstand Harald Brück den größten
Teil der Mitglieder begrüßen durfte und
mit ihnen allen auf ein gutes und erfolg-
reiches neues Vereinsjahr anstieß.
Zwei Chorsänger, Manfred Otte und Rolf
Pohlmeier, ließen es sich nicht nehmen,
dieses Treffen zum Anlass zu nehmen,
ihren Geburtstag nachzufeiern. Alle Gäs-
te wurden von ihnen bestens bewirtet
und natürlich war auch der Shantychor
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in vollem Einsatz. Den Sängern war
anzumerken, dass sie ihre lange nicht
mehr gesungenen Seemannslieder ver-
misst haben und sie diese nun wieder
voll Inbrunst schmettern durften.
Mit neuer Motivation geht es nun in die
Chorproben, welche immer donnerstags
um 19.30 Uhr im Vereinsheim im Un-
tergeschoss der Stadthalle abgehalten
werden. Neue Sänger sind gerne gese-
hen und herzlich willkommen! Eine ganz
Menge über die MK Ettlingen und den
Shantychor kann man unter
www.mk-ettlingen-albtal.de erfahren.

Jazz-Club Ettlingen e.V.
Nächstes Konzert im Birdland59:
FREITAG 20.01. Milt Jackson Project

Milt Jackson Project (MJP) - so heißt
eine neue Formation, mit der sich der
Vibraphonist Matthias Strucken seinem
musikalischen Idol zuwendet: dem le-
gendären Jazz-Vibraphonisten Milt
Jackson, der als Mitbegründer des Mo-
dern Jazz Quartetts (MJQ) weltberühmt
wurde.
Das Milt Jackson Project legt vor al-
lem den Schwerpunkt auf die Musik, die
Milt Jackson in den 70ern bis 90ern mit
Künstlern wie Oscar Peterson, Monty
Alexander oder Ray Brown gespielt und
veröffentlicht hat: soulige, bluesige und
zum Teil funkige Stücke mit viel Raum
für Improvisationen. Das Milt Jackson
Project entwickelt diese Stücke zum Teil
sogar weiter und interpretiert sie auf sei-
ne eigene Art.
Gemeinsam mit Marc Brenken (Piano),
Matthias Nowak (Kontrabass) und Mat-
thias Kornmaier (Drums) bringt Matthi-
as Strucken diese Musik, die bei vielen
Jazzfans in den Plattenschränken steht,
aber leider sehr selten „live“ aufgeführt
wird, wieder auf die Bühne.
Die aktuelle CD „A Tribute to Bags“
entstand im Februar 2011 im Loft in
Köln und spiegelt das aktuelle Konzert-
programm der Band wider. Sie wurde
bereits bei 3sat (Jazzmusik in der Nacht)
und im JAZZPODIUM vorgestellt.

Egal ob für eingefleischte Jazzfans oder
Freunde von grooviger, souliger Musik:
das Milt Jackson Project bietet ein be-
sonderes Konzerterlebnis - mit einem
coolen Touch von Retro!
Eintritt 14 € // erm. 9 € (Mitglieder,
Schüler, Studenten)
Einlass 19:30 // Konzertbeginn 20:30
Abendkasse // keine Reservierung

Do., 26. Januar, Entdeckungstour rund
ums Benz
Für alle bereits Angemeldeten. Von Win-
tersdorf geht die Wanderung zum Mer-
cedes-Benz-Werk nach Rastatt.
Mittagessen im Restaurant, danach
Werksrundfahrt mit dem Bus und Blick
hinter die Kulissen einer hochmodernen
Automobilfabrik.
Unkostenbeitrag: 10,00 Euro, Wander-
führer: Helga Grawe und Dieter Soth.
Geänderte Abfahrt: Ettlingen Stadt 07:28
Uhr; KA Hbf. 08:09
Gehzeit: ca. 2,0 Stunden / 7,0 km
Auf-/Abstieg: gering (leicht)
Erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte.

Unsere Termine im Februar:
Do., 9. Feb., zum Gasometer nach
Pforzheim
Das Panorama zeigt die Stadt Rom im
Jahr 312 n.Chr., die der Besucher von
der 15 Meter hohen Besucherplattform
erlebt. Eine Führung ist um 10 Uhr vor-
gesehen. Im Anschluss daran wandern
wir der Enz entlang zur Einkehr nach
Eutingen.
Unkostenbeitrag: 14 Euro. Verbind-
liche Anmeldung bis 26.01.17 (Tel.:
07243/16978). Wanderführer: Helga
Grawe und Dieter Soth, Abfahrt: Ett-
lingen Stadt 07:28 Uhr; Karlsruhe Hbf.
08:05 Uhr
Gehzeit: ca. 2,5 Stunden / 9,0 km
Auf-/Abstieg: gering (leicht)
Erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte

Do., 23. Feb. Närrische Wanderung?!
Am schmutzigen Donnerstag stets sind
die Narren unterwegs, da wird geschun-
kelt und gelacht, es lebe hoch die Fa-
senacht!
Wanderführer: Helga Grawe und Dieter
Soth, Treffpunkt: Ettlingen Stadtbahnhof
um 10:31 Uhr
Gehzeit: ca. 40 Minuten
Auf-/Abstieg: gering (leicht)
Erforderlich: auf jeden Fall gute Laune!

Ein Winter, wie er sein soll: Langlauf,
Alpinski, Schneeschuhtouren und
Wandern im Schnee.
Wie angekündigt, war unser Guide
Andreas Hünnebeck am vergangenen
Sonntag auf einer Schneeschuhtour im

Nordschwarzwald. Dieser Tour folgen
garantiert noch weitere: Wer darauf Lust
hat, schreibt Andreas an (acmh@gmx.
de), der die Namen der Interessenten
sammelt, um dann Datum und Uhrzeit
abzustimmen. Schneeschuhe können
übrigens in der DAV-Geschäftsstelle in
der Kronenstraße 7 gemietet werden.
Nochmals Info zu den neue Mitglieds-
ausweisen 2017 und zum DAV-Mit-
gliedsbeitrag: Ihr Beitrag für 2017 wird
als SEPA-Lastschrift zum 31. Januar
eingezogen.
Sollte sich Ihre Adresse oder Bankver-
bindung geändert haben, dann teilen Sie
uns dies bitte umgehend mit:
info@dav-ettlingen.de oder immer diens-
tags zwischen 17 und 19 Uhr unter
(07243) 78199.
Wenn Sie am Lastschriftverfahren teil-
nehmen, senden wir Ihnen Ihren 2017er-
Mitgliedsausweis automatisch bis Ende
Februar zu. So lange ist Ihr Mitglieds-
ausweis aus 2016 auch noch gültig.

So. 22.1.: Mahlbergturm
Gemeinschaftstour: Von Völkersbach
starten wir in Richtung Moosalbtal.
Durch den Klosterwald geht es nach
Bernbach. Über Bernstein und Mahl-
bergturm zurück zum Ausgangspunkt.
Einkehr nach der Wanderung. Sollte der
Wetterbericht Recht behalten, wird das
eine tolle Winter-Wanderung!
Organisation: Volkmar Triebel, Tel. (0173)
9809890, triebel@printpark.de
Anforderungen: Kondition für ca. 23 km
und 630 hm, Trittsicherheit, Schwindel-
freiheit.
Unterwegs Rucksackverpflegung,
Einkehr nach der Wanderung.
Treffpunkt: um 8 Uhr am Parkplatz
Freibad Ettlingen.

Ankündigung: Februar-Vortrag
7.2.: „Sturm über dem Manaslu“
Der titelgebende Achttausender, der be-
reits das letzte Mitteilungsheft zierte, ist
Thema des kommenden Vortrags: Fünf
„Ettlinger“ steigen über zehn Tage aus
dem tropischen Wald über Eselspfade,
Steintreppen und teilweise abenteuerli-
che Hängebrücken hinauf zum 5150 m
hohen Larky-Pass hinter dem Manaslu,
begleitet von Eselkarawanen, Gämsen,
Murmeltieren und Blaluschafen, immer
unter den Schneeflanken des acht-
höchsten Bergs der Erde und seinen
weniger bekannten Nachbarn.
Im Anschluß zeigen wir einen kurzen
Film über den Wiederaufbau des Dor-
fes Ganyul im Helambu mit Mitteln, die
Heinz Nikolaus in und um Ettlingen ge-
sammelt hatte. Dieter Golder, der an
allen drei Hilfseinsätzen teilgenommen
hat, wird persönlich über das Projekt
berichten.
Vortrag: Jürgen Siegel und
Heinz Nikolaus
Termin: Am DI 7.2. um 20 Uhr in der
Kantine der Stadtwerke Ettlingen, Hertz-
str. 33
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Bergzeit Ettlingen e.V.
Skikurse im Nordschwarzwald
So gute Bedingungen hatten wir diese
Saison noch nie im Nordschwarzwald.
Daher gibt es nun nochmals die Mög-
lichkeit zum Üben.
Egal ob blutiger Anfänger oder Prüfung-
saspiranten – ihr seid alle herzlich will-
kommen.
Treffpunkt ist 19 Uhr an einem der Lifte.
Genauere Informationen findet Ihr auf
unserer Homepage www.bergzeit-ett-
lingen.de. Das komplette Material kann
kostengünstig geliehen werden (~15 €).
Die Flutlichtkarte bekommen wir für zwi-
schen 8 € und 12 € - je nach Teilneh-
meranzahl.
Mitfahrgelegenheiten gibt es genügend.
Also einfach melden. Wir freuen uns auf
Euch!

Kolpingsfamilie Ettlingen
Vortragszyklus
Do. 19. Januar, 19 Uhr 500 Jahre Re-
formation - Und was haben Katholiken
damit zu tun?
Referent: Dr. Günter Frank, Direktor der
Melanchthon-Akademie Bretten
Do. 26. Januar, 19 Uhr Caspar Hedio
und Franziscus Irenicus - zwei Ettlinger
Reformatoren
Referent: Dieter Stöcklin, Ettlingen
Do. 2. Februar, 19 Uhr Franziskus und
seine kircheninterne Reformation
Referent: Diakon Peter Höfner, Ettlingen

Die Freundschaftsbrücke Nicaragua
e.V. berichtet:

Das Kinderhilfswerk in Nicaragua muss
seit circa einem Jahr mit einer reduzier-
ten monatlichen Spendensumme aus-
kommen, die die Unkosten vor Ort nicht
vollständig deckt. Die Partner vor Ort
sparen, wo sie können, und versuchen
gleichzeitig, die Angebote für die Kinder
auf dem hohen Standard zu halten, der
ihnen zu einem guten Start ins Leben
helfen soll. Auf den letzten Rundbrief hin
gab es wieder etliche besondere Spen-
den, die halfen, die laufenden Unkos-
ten zu decken, für die Kinder im Heim
und in den unterstützten Familien kleine
Geschenke zu kaufen und den Ange-
stellten das gesetzlich vorgeschriebene
Weihnachtsgeld zu bezahlen (ohne das
keiner von ihnen auch nur ein beschei-
denes Fest feiern könnte).

Es fehlen aber notwendig Dauerspender,
die das monatliche Bangen, um das Er-
reichen der zu überweisenden Summe,
verringern. Nur 82 Dauerspender (mit
abnehmender Tendenz, denn die enga-
gierten Unterstützer werden älter und
haben weniger Geldmittel zur Verfügung)
sorgen für immerhin 3974 Euro monat-
lich. Jeden Monat müssen aber mindes-
tens 10.000 Euro aufgebracht werden,
zusätzlich mehrmals jährlich noch Geld
für Extra-Ausgaben für Schuluniformen,
Schulbücher und wie im Dezember für
die gesetzlich vorgeschriebenen Leis-
tungen. Deshalb die Bitte an alle Le-
ser: werden Sie Dauerspender, auch
mit einer kleine Summe helfen Sie den
Kindern in Nicaragua direkt. In Deutsch-
land werden alle Arbeiten ehrenamtlich
versehen, alle Reisen nach Nicaragua
aus eigener Tasche bezahlt. Die Verwal-
tungskosten des Vereines liegen unter
0,5 % des Spendenaufkommens. Spen-
den sind steuerlich absetzbar.
Spendenkonto
DE94 6605 0101 0001 2416 29,
BIC KARSDE66

Deutsch-Russische-
Gesellschaft
Jubiläum beim Kostüm-Theater
Katjuscha

Am 18. Dezember feierte das Kostüm-
Theater Katjuscha in Gatschina sein
25-jähriges Jubiläum. Die Gruppe Kat-
juscha war seit 2007 bereits 5-mal Gast
in Ettlingen und beeindruckte mit ihren
Auftritten sowohl auf der Messe Offerta
als auch bei Jubiläen der DRG. Gerne
folgte ich der Einladung nach Gatschina
und durfte als Ehrengast an der Veran-
staltung teilnehmen.
Der Besuch vom 14. bis 21.12. bot auch
Gelegenheit, beide Gymnasien in Gat-
schina zu besuchen und am Deutsch-
Unterricht teilzunehmen. Die Schülerin-
nen und Schüler verschiedener Klassen
waren sehr daran interessiert, wie in
Deutschland Weihnachten gefeiert wird.
Auch im Jahre 2017 werden wir den
Deutsch-Unterricht in Gatschina unter-
stützen und für besonders Begabte Wei-
terbildungsmaßnahmen unterstützen.
Im Jahre 2017 organisieren wir wieder
eine Bürgerreise nach St. Petersburg
und Gatschina, vermutlich vom 1. bis 9.
Juli, Einzelheiten finden Sie ab Februar
im Amtsblatt.

Bürgerverein
Neuwiesenreben
Rodelhügel/Bouleplatz
Bei der Neuanlage des Bouleplatzes
wurden als Abgrenzung zum Fußweg
hin Holzbohlen verlegt. Der Bürgerverein
hatte damals darauf hingewiesen, dass
bei Nutzung des Hügels als Rodelhügel
diese Barriere stören würde ebenso wie
die fest installierten Bänke. Holzboh-
len und Bänke sollten daher so gebaut
werden, dass sie im Winter bei Bedarf
schnell abgebaut werden können. Auf
Bitte des Bürgervereins ist das in der
letzten Woche geschehen. Vielen Dank
dafür dem Stadtbauamt!
Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 23. Fe-
bruar, 20 Uhr, Bibliothek der Kirchlichen
Sozialstation, Heinrich-Magnani-Str. 2 in
Ettlingen. Wir besprechen den Roman
„Der Tag vor dem Glück“ von Erri de Luca.
Für Nachfragen wenden Sie sich bitte
an Rainer Hasenbeck (Tel. 07243/77861,
abends). Zuletzt hatten wir gelesen und
besprochen den Roman „Aller Liebe An-
fang“ von Judith Hermann. Stella lebt
mit Mann und Kind am Stadtrand. Alles
ist gut, geradezu langweilig, bis eines
Tages ein ihr unbekannter Mann an der
Tür klingelt. Sie macht ihm nicht auf. In
der Folgezeit klingelt er immer wieder
und legt ihr Dinge in den Briefkasten,
kurz: Es eskaliert zu einer klassischen
Stalking-Situation mit rabiatem Ende. Die
Gruppe hat unterm Strich nicht recht ver-
standen, warum das Buch von der Kritik
so hoch gelobt wurde. Durchaus positiv
wurde vermerkt, dass der Autorin teil-
weise eindrückliche Bilder gelungen sind.
Die Sprache ... und schon stockt die Be-
wertung. Klar einerseits, stakkatomäßig
und auf Dauer lähmend andererseits. Die
Handlung scheint insgesamt nicht ganz
logisch, die handelnden Personen merk-
würdig unklar. Die Gruppe war in der
Mehrzahl - wir sind da gnadenlos! - der
Meinung, die Autorin solle sich wieder
mehr den Kurzgeschichten, mit denen
sie bekannt wurde, widmen.

Nachruf
Die Interessengemeinschaft Ettlingen-
West e.V. trauert um ihr Gründungs-
mitglied Karl-Heinz Hadasch. Karl-
Heinz Hadasch war 2004 maßgeblich
an der Gründung der IG beteiligt.
Er war immer ein sehr wert- voller
Ansprechpartner, wenn es um die
Belange unseres Stadtteils ging und
wird eine große Lücke hinterlassen.
Der Vorstand und die Mitglieder der
IG Ettlingen-West trauern mit der
Familie um Karl-Heinz Hadasch. Wir
werden ihm stets ein ehrendes An-
denken bewahren.
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Nächste Vorstandsitzung 24. Januar,
19 Uhr, Café Rosine.

Neujahrsschießen Bensheim und
Geburtstagsauftritt

Die Historische Bürgerwehr Ettlingen
1715 war mit zwei Mannschaften beim
Neujahrsschießen der Bürgerwehr Bens-
heim auf dem Schießstand des PSG
Auerbach. Auch dieses Jahr waren die
Ettlinger Schützen erfolgreich. Thomas
Meinzinger wurde mit 35 Ringen Erster
bei der Einzelwertung, Wolfgang Fromm
wurde mit 33 Ringen Vierter, auch Nor-
bert Gruske mit 29 Ringen konnte sich
noch mit dem neunten Platz unter den
ersten 10 platzieren. Auch die anderen
sieben Schützen fanden sich im oberen
Mittelfeld.
Die Mannschaft Ettlingen1 belegte im
Gesamtfeld einen guten 5. Platz mit 99
Ringen. Die zweite Mannschaft beleg-
te den 7. Platz mit 89 Ringen. Sieger
wurde die Bürgerwehr Crailsheim ge-
folgt von der Bürgerwehr Karlsruhe und
der Bürgerwehr Bretten 1. Dank an alle
Schützen die mitgefahren sind.

Achtung, am Freitag, 20. Januar, findet
eine außerordentliche Versammlung
um 20 Uhr im Bürgerwehrheim statt
wegen des Geburtstagsauftrittes am
Montag, 23. Januar. An alle Anwoh-
ner der Friedrichstraße, und Sternen-
gasse, am Montag, 23. Januar, wird
zwischen 18 und 18.30 Uhr anlässlich
einer Geburtstagsfeier an der Fried-
richstraße bei der Stadthalle Salut
geschossen, daher kommt es im an-
gegebenen Zeitpunkt zu Geräuschbe-
lästigungen. Wir bitten um Beachtung
und Verständnis.

Termine Januar
Fr. 20. Januar Versammlung Bürger-
wehrheim, Schillerschule, wegen Ge-
burtstagsauftritt 20 Uhr
Mo. 23. Januar Geburtstagsauftritt Ge-
samtverein Treffpunkt 17 Uhr Bürger-
wehrheim

Museumsgesellschaft
Ettlingen

Vorstand, Beirat und Mitglieder der
Museumsgesellschaft trauern um
Paul Haase

Seit über 30 Jahren hat Paul Haa-
se die Museumsgesellschaft Ettlin-
gen aktiv unterstützt – als Beirat, vor
allem aber durch seine Führungen,
Vorträge und Reiseleitungen zu inter-
essanten historischen Stätten.
Einzig Paul Haase konnte die The-
men Technik und Kultur in einer Fahrt
gekonnt verbinden, wie zum Beispiel
die Besichtigung des Pumpspeicher-
kraftwerks in Forbach mit dem Klos-
ter in Alpirsbach.
Sein profundes Wissen, seine Liebe
zu Ettlingen und seiner Geschichte
sowie seine exakte Vorbereitung lie-
bevoller Details zu seinen Führungen,
hinterlassen eine Lücke in unserer
Mitte, die schwer zu füllen sein wird.
Mit Dankbarkeit denken wir an seinen
Beitrag zur Festschrift des 40jähri-
gen Bestehens unserer Gesellschaft
in 2014.
Durch die vielen schönen und unver-
gesslichen Erlebnisse, die wir Paul
Haase verdanken, hat er einen dau-
erhaften Platz in unserer Erinnerung
und in unseren Herzen.
Wir vermissen ihn.

kleine bühne ettlingen e.V.
„Das Geheimnis glücklicher Männer“
Kabarett Maul- und Clownseuche
Was macht Männer wirklich glück-
lich? Verheiratet zu sein oder gerade
das eben nicht? Eine Tafel Schokola-
de? Vierradan-trieb? Muskeltraining
oder lieber Yoga? Ein frisch gezapftes
Glückspils oder lieber ein Tässchen Hil-
degard-von-Bingen-Tee? Eine glättende
Gesichtscreme oder alternativ der Trick,
beim Sex unten zu liegen, damit die
Haut nicht runterhängt? Drei Männer
lernen sich durch Zufall kennen, ver-
bringen ein Wochenende miteinander,
fernab ihrer Frauen, und versuchen zu
ergründen, was sie im Innersten zusam-
menhält. Horst scheint zu wissen, auf
was es ankommt: „Primär auf die rich-
tige Frau. Wenn möglich eine hübsche“.
Hans: „Und wenn sie auch innerlich
schön ist, umso besser“. Oliver: „Und
wenn sie nur innerlich schön ist?“ Horst:
„Dann lass sie wenden.“ Wer sagt denn,
dass Männer nicht reden?! An diesem
Weekend sind die Schleusen offen, für
Altbewährtes aber auch neue Ideen und
Lösungsansätze. Klaus Bäuerle präsen-
tiert seinen typischen Mix: starke Typen,
spannende Story, sprühender Wortwitz.
„Eine brillante Bühnenshow mit Tief-
gang.“ (Badische Zeitung)…..die Sie
sich nicht entgehen lassen sollten. Kar-
ten für das gemeinsame Wochenende
dieser drei starken Typen am Samstag,
21. Januar um 20 Uhr und Sonntag, 22.
Januar, 19 Uhr sind erhältlich bei den
Vorverkaufsstellen Buchhandlung Abra-
xas Tel. 31511 oder der Stadtinformati-
on 101380.

Narrenvereinigung
Ettlingen
Kampagne 2016/2017 läuft an
Für die in der Narrenvereinigung Ettlin-
gen vertretenen Vereine läuft nun die
heiße Phase der Kampagne an. Prunk-
sitzungen und andere Veranstaltungen
werden vorbereitet. Auch die Narrenver-
einigung selbst hat die unter ihrer Re-
gie laufenden Veranstaltungen bestens
vorbereitet.
Die vierte Goldene Pappnase wird am
Samstag, 21.1. um 20 Uhr im Vogel
Hausbräu an eine bekannte Ettlinger
Persönlichkeit übergeben. Die Laudatio
hält der Preisträger des vergangenen
Jahres Bernhard Zepf. Umrahmt wird
die Verleihung durch ein tolles Musik-
programm mit Marius Neumann, den
Egermeistern aus Sinzheim und natür-
lich Dieter Jürgens. Der Abend klingt
mit DJ Piwi aus. Der Eintritt zu dieser
Veranstaltung ist frei.
Am 27.1. veranstaltet die Narrenver-
einigung zusammen mit dem Jugend-
gemeinderat eine Faschingsparty für
Jugendliche von 12 bis 20 Jahren im
Casino. Die Veranstaltung beginnt um
18.11 Uhr und endet um 24 Uhr. 12- bis
15-Jährige dürfen bis 21.00 Uhr bleiben.
Der Eintritt beträgt 3 €.
Der Rosenmontagsumzug ist bereits
vorbereitet und wird mit nahezu 70
Gruppen seinen Weg durch Ettlingen
machen. Viele neue Gruppen, auch Mu-
sikgruppen sind in diesem Jahr erstmals
in Ettlingen dabei.
In der Ordensmatineé des Wasener Car-
neval Clubs hat die Narrenvereinigung
Ettlingen den Gründer dieser Ettlinger
Vereinigung, Manfred Jordan zum Eh-
renpräsidenten ernannt. Das Dreigestirn,
Markus Utry, Bernd Eyberger und Karl-
Heinz Guhl bemerkten, dass es zwar
lange gedauert hat, aber es nicht zu
spät ist, ihn zu ehren. Manfred Jordan
hat die Narrenvereinigung Ettlingen be-
reits im Jahr 1989 gegründet und die
Ettlinger Karnevalvereine unter dem
Dach der Vereinigung organisiert.

Narrengilde Ettlingen e.V.
Bruderschaft des
Hans von Singen
Narrengilde setzt auf Kontinuität.
Die Narrengilde Ettlingen hat ihren lang-
jährigen Vizepräsidenten Ralph Klein in
einer außerordentlichen Vollversamm-
lung zum Präsidenten gewählt. Gleich-
zeitig wurde der bisherige Präsident
Alex Sussmann zum Ehrenpräsidenten
gemacht.
Zum Vizepräsidenten wurde der fa-
schingserprobte Elferrat Wolfgang Litfin
gewählt.
Durch das neue Präsidium wird der be-
reits von Alex Sussmann eingeschlagene
Weg der Narrengilde als Bestandteil der
integralen Ettlinger Fasnacht zementiert.



30 Nummer 3
Donnerstag, 19. Januar 2017

Für ihre jahrzentelange Mitgliedschaft
und ihr großen Einsatz wurden Peter
Schumacher und Hans Georg Hoff zu
Ehrenmitgliedern gewählt.

JGR – Die Faschingsparty
Am Freitag, 27. Januar, veranstaltet der
JGR Ettlingen im Kasino Ettlingen eine
Faschingsparty für Jugendliche im Alter
von 12 bis 20 Jahren mit DJ Jay Blink. Die
Veranstaltung beginnt um 18:11 Uhr und
endet um 24 Uhr. Die 12- bis 15-Jährigen
dürfen bis 21 Uhr bleiben. Der Eintritt be-
trägt 3 Euro, Kostümierung ist erwünscht.
Der JGR wird unterstützt von der Nar-
renvereinigung Ettlingen. Der WCC findet
das eine tolle Aktion vom Preisträger des
Goldenen Wasenaff 2015 und bittet daher
alle Jugendlichen um Unterstützung die-
ser Veranstaltung. Wäre eine tolle Sache,
wenn sich diese Veranstaltung fest in Ter-
minkalender der Ettlinger Faschingsveran-
staltungen etablieren könnte.
Prunksitzung 11. Februar
Sichert euch rechtzeitig Karten für un-
sere Sitzung unter dem Motto „5 x 11
Jahre Wasen Helau, Willkommen zur
Jubiläumsschau“. Die VIP-Plätze für un-
sere 51. Prunksitzung sind bereits aus-
verkauft. Es erwartet euch ein buntes
Programm mit überwiegend eigenen
Beiträgen. Ergänzt wird dieses Pro-
gramm um einen Auftritt der Ehrengarde
der Stadt Bonn. Diese reist extra mit 2
Bussen und ca. 100 Personen zu unse-
rer Jubiläumsschau an. Lasst euch die-
se Veranstaltung nicht entgehen! Karten
zum Preis von 15 Euro sind erhältlich
unter: www.wasener-cc.de oder bei der
Stadtinformation im Schloss.
Weiter unter 0151/22531200.
Sonntag, 12. Februar, 15:11 Uhr
4. Gemeinschaftssitzung WCC/CSE.
Auch hier sind Karten zum Preis von 11
Euro erhältlich unter www.wasener-cc.
de oder unter 0151/22531200. Geboten
werden hier Auszüge aus den jeweiligen
Sitzungen des WCC und des CSE.
Sonntag, 19. Februar, 14:33 Uhr
19. Fastnachtsball mit der HWK. Erlebt
hier Fasching anderer Art. Ein tolles Mit-
einander von Menschen mit und ohne
Handicap. Karten zum Preis von 7 Euro
sind erhältlich bei der HWK in der Hertz-
straße 8 in Ettlingen, beim CAP Markt in
der Wilhelmstraße 4c in Ettlingen oder
beim CAP Markt Bruchhausen in der
Richard Wagner Straße 27.

Ettlinger Moschdschelle e.V.
Fastnacht 2017
Der Kartenvorverkauf für die 21. Ettlin-
ger Faschingsnacht am 25. Februar um
20.11 Uhr in der Stadthalle Ettlingen hat
begonnen. Karten für dieses Fastnacht-
sevent sind bei der Stadtinformation im

Schloss, Tel. 07243-101380, erhältlich.
Es erwartet alle Narren ein abwechs-
lungsreicher Abend unter dem Motto
„ Mit Volldampf die Alb nuff“, bei dem
Spaß, Gaudi, Comedy und viel Unterhal-
tung im Mittelpunkt stehen. Jeder Tanz-
begeisterte kommt bereits während des
Programms auf seine Kosten. Auch in
diesem Jahr ist die Band „Night Kings
Melody“ für die musikalische Unterhal-
tung zuständig. Also nicht lange überle-
gen und rechtzeitig Karten sichern.
Termine der Kampagne 2017:
Die Nacht der Frauen!
20.01.: 16. Damensitzung,
Beginn 20.01 Uhr, Stadthalle Ettlingen.
21.01.: Verleihung der 4. Goldenen
Ettlinger Pappnase, Beginn 20.11 Uhr,
Vogelhausbräu
27.01.: 2. Faschingsparty für Jugend-
liche von 12-20 Jahren, Beginn 18.11
Uhr, Kasino. Eine Kooperation von Ju-
gendgemeinderat, Stadt Ettlingen und
Narrenvereinigung, DJ Jay Blink heizt
kräftig ein.
Von Kindern für Kinder!
12.02.: 1. Kinderfasching, Beginn 14.11
Uhr, Stadthalle. Karten sind an der Ta-
geskasse erhältlich, Einlass ab 13 Uhr.
19.01.: 2. Kinderfasching, Beginn 14.11
Uhr, Stadthalle. Karten sind an der Ta-
geskasse erhältlich, Einlass ab 13 Uhr.
Auch in diesem Jahr findet am 1. und
2. Kinderfasching wieder ein Kostüm-
wettbewerb in Zusammenarbeit mit der
Volksbank Ettlingen statt.
Informationen über die Ettlinger Mosch-
dschelle gibt es einfach bei Markus Utry,
Tel. 07243-77848, oder einfach unter
www.moschdschelle.de

Ettlinger Carneval Verein e.V.
Goldener Löwe für Bernd Wagner

Am 08. Januar bekam Bernd Wagner
in Speyer den Goldenen Löwen der
Vereinigung Badisch-Pfälzischer Kar-
nevalsvereine für 22-jährige aktive Mit-
gliedschaft im Verein verliehen. Der ECV
bedankt sich für die jahrelange Treue
und aktive Mitarbeit und gratuliert auf
diesem Wege nochmals ganz herzlich zu
dieser hohen Auszeichnung.

Ordensmatinée
Am vergangenen Sonntag fand im Rohr-
ersaal des Ettlinger Schlosses die Or-
densmatinée des ECV statt. Bereits zu
früher Stunde hatten sich zahlreiche
Mitglieder, Freunde und weitere Gäste
eingefunden, die von Präsidentin Kerstin
Frank herzlich begrüßt wurden.
Die ersten Jahresorden wurden wie im-
mer an den Elferrat und das Präsidium
des ECV verliehen. Horst Häffner und
Lothar Weber wurden zu Ehrenräten
ernannt, und erhielten den dazugehöri-
gen ECV-Pin. Sabrina Reister und Ad-
rian Plewnia erhielten nach dreijähriger
„Bewährungs-phase“ als Großräte ihren
11er-Ratsorden verliehen und Jan Lau-
inger und Matthias Mohs wurden mit
„Ja ich will“ als neue Großräte aufge-
nommen, wo auch sie sich nun in den
kommenden drei Jahren „bewähren“
müssen. Die goldene Ehrennadel der
Vereinigung Badisch-Pfälzischer Kar-
nevalsvereine für elfjährige Aktivität im
Verein erhielten Kristin Wagner, Laura
Kehrbeck, Jessica Fischer, Milena Steidl
und Lena Köhler, die silberne Ehren-
nadel für siebenjährige Aktivität wurde
an Angelina Fuchs und Noelia Obrero
Romero verliehen.
Als Vertreter der Stadt hatten sich BM
Fedrow, Albert Ditzinger, Hans-Peter
Stemmer und Sibylle Kölper eingefun-
den, die dem ECV eine tolle Kampagne
wünschten und ebenfalls mit dem Jah-
resorden geziert wurden.
Nachdem die restlichen Aktiven, die
Straßenfasnachter, die Dohlenaze und
alle Helfer und Freunde des ECV ihren
Orden in Empfang genommen hatten,
wurde dieser noch an die anwesenden
Abordnungen der Ettlinger Narrenver-
einigung verliehen, allen voran das Ett-
linger Dreigestirn Prinz Eyberger und
Bauer Guhl, welches leider ohne die (un-
pässliche) Jungfrau Utry den Weg zum
ECV gefunden hatte, sowie auch an die
Abordnung des Patenvereins GroKaGe
Rastatt. Aufgelockert wurde das Pro-
gramm von einem flotten Piraten-Tanz
der Tanzknöpfe, und den schwungvollen
Gardemärschen der Musketiere, Lau-
erturmgarde und Roten Funken, wobei
zu rasanten Rhythmen die Beine der
Mädels in die Höhe flogen. Bevor Kers-
tin Frank den offiziellen Teil beendete,
lud sie noch zur Großen Prunk- und
Fremdensitzung des ECV am 4. Febru-
ar um 20:01 Uhr in der Schlossgarten-
halle Ettlingen ein. Kartenbestellung für
die Prunksitzung: K. Frank (Tel. 07243
– 535968) oder B. Kast (Tel. 07243 –
536768).

Termine
20. Jan. Elferratssitzung 20 Uhr,
ECV Vereinsheim
21. Jan. Goldene Pappnase 20:11 Uhr,
Vogelbräu Ettlingen
23. Jan. Dohlenaze Sitzung 20 Uhr,
ECV Vereinsheim
4. Feb. Prunksitzung 20:01 Uhr,
Schloss-gartenhalle Ettlingen
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Aktuelle Informationen zum Verein: www.
ettlinger-carneval-verein.de oder auf un-
seren beiden Facebook-Seiten des ECV
und der Dohlenaze!

Aktuelles aus der Qualifizierung der
Tageseltern
Am 04.10. begann unser 33. Qualifizie-
rungskurs. Aus den vielen Interessen-
ten wurden 15 Personen ausgewählt,
die motiviert in den Kurs starteten. Die
Teilnehmer setzen sich drei Mal pro Wo-
che vormittags mit den verschiedensten
Themen auseinander. Der dritte von vier
Kursblöcken geht bald zu Ende und es
wurde sich bislang ausführlich mit den
rechtlichen Voraussetzungen, dem Erst-
kontakt mit Eltern, der Betreuung und
Förderung von Kindern und der Bildung
und Erziehung befasst. Die Teilnehmerin-
nen und der Teilnehmer zeigen sich sehr
interessiert und haben als Gruppe gut
zusammen gefunden. Im Kurs herrscht
eine hohe Aufmerksamkeit und es kom-
men viele gute Diskussionen zustande.
Ein Großteil der teilnehmenden Perso-
nen hat eigene Kinder, welche während
der Kurszeiten von zwei Tagesmüttern
in unserem eigens dafür eingerichteten
Raum betreut werden. So kann bereits
während der Qualifikation die Vereinbar-
keit von Familie und Beruf unterstützt
werden.
Der nächste Kurs wird Anfang April star-
ten. Sollten Sie Interesse an einer Teil-
nahme haben, rufen Sie uns an.
TagesElternVerein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e.V. Epernayer
Str. 34; 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de
www.tev-ettlingen.de

Schlittschuh laufen bei der Eiszeit der
Stadtwerke Karlsruhe

Am 12. Januar machten sich die Vor-
schul- und Kannkinder des AWO Kin-
dergartens Regenbogen 2 auf den Weg
nach Karlsruhe. Warm eingepackt und
mit Helm auf dem Kopf ging es mit der

Straßenbahn direkt zum Marktplatz in
Karlsruhe. Bei der großen Eisfläche vor
dem Schloss angekommen, mussten
zunächst die passenden Schlittschuhe
für jedes Kind gefunden werden. An-
schließend ging es raus aufs Eis. Das
Laufen mit den Schlittschuhen war gar
nicht so einfach. Die erste Berührung
mit der Eisfläche war eine ganz schön
glatte Angelegenheit und alle Kinder lan-
deten erstmal auf dem Po. Einige Schü-
ler einer Schulklasse, die sich bereits
auf der Eisfläche befand, nahmen sich
der Kindergartenkinder an und halfen
allen wieder auf die Beine. Während die
einen mit einem Schüler links und rechts
bereits über die Eisfläche glitten, ha-
ben die anderen sich zunächst einmal
an der Bande entlang gehangelt. Die
ausgeliehenen Pinguine waren eine tol-
le Starthilfe, das Schlittschuhlaufen zu
erlernen. Die Kinder wurden immer mu-
tiger, sodass gegen Ende der Zeit alle
Kinder alleine über die Eisfläche gleiten
konnten. Es war eine tolle Erfahrung für
die Kinder und es hat ganz viel Spaß
gemacht, sodass sich alle einig waren,
dies im nächsten Winter wieder zu ma-
chen. Müde aber glücklich machten wir
uns nach einer Stärkung wieder auf den
Weg zurück nach Ettlingen in den Kin-
dergarten.

Bund für Umwelt- und
Naturschutz
Kleine Winterwanderung „Bäume im
Winter“ mit anschließender Stärkung
Der BUND Ettlingen lädt zusammen mit
der Paulusgemeinde und dem Klima-
schutzbeauftragten der Stadt Ettlingen
zu einer etwa 2-stündigen Winterwan-
derung am 21. Januar ein. Start ist um
13:30 Uhr am Marktplatz vor dem Rat-
haus.
Auch im Winter bieten die entlaubten
Bäume trotz der kahlen Zweige viel
Anschauungsmaterial, und es gibt auf
unserer kleinen geführten Tour viel zu
sehen, zu erfahren und zu entdecken.
Nach einer Runde durch den Horbach-
park gehen wir über den Festplatz zur
Paulusgemeinde, wo eine Stärkung war-
tet. Festes Schuhwerk ist erforderlich,
damit wir über Wiesen gehen können.
Informationen zu unseren Aktivitäten
und Veranstaltungen auch immer auf:
http://www.bund-mittlerer-oberrhein.de/
ettlingen

Tierheim Ettlingen
Wer hat ein Herz für Mara?
Mara ist seit dem 12. Juni bei uns im
Tierheim. Mara ist eine Mischlingshün-
din, knapp fünf Jahre alt, und kommt
aus Rumänien. Sie hat zwar Vertrauen
zum Menschen, ist jedoch noch ein we-
nig zurückhaltend. Kommt man jedoch
mit einem Halsband, einer Leine oder
Ähnlichem, hat Mara sehr große Angst
und rennt knurrend weg. Wir müssen ihr

erst noch beibringen, dass das nichts
Schlimmes ist, ganz im Gegenteil. Was
natürlich Zeit in Anspruch nimmt und
nicht von heute auf morgen zu schaffen
ist. Eine Wohnung bzw. Haus etc., all
dies kennt unsere Mara noch nicht und
muss sehr behutsam an alles hingeführt
werden. Das ist aber auch erst dann
möglich, wenn man sie an ein Hals-
band und Leine gewöhnt hat. Wegen
ihrer Unsicherheit sollten keine kleinen
Kinder im Haushalt leben. Sie braucht
unbedingt Haus und Garten, wo sie an-
fangs erstmal selbst entscheiden kann,
wohin sie möchte, weil dass alles neu
für diese hübsche Maus ist. Sie eignet
sich auch gut als Zweithund, von dem
sie lernen könnte. Denn mit unseren
Rex ist sie jetzt bereits seit Längerem
in einem Zwinger und die beiden sind
sehr harmonisch miteinander. Wenn Sie
unserer schüchternen Dame ein neues
Zuhause schenken wollen, besuchen
Sie uns doch auf Facebook oder auf
unserer neuen Homepage (www.tier-
schutzverein-ettlingen.de). Aber am bes-
ten schauen Sie doch einfach während
unserer Besuchszeiten vorbei, samstags
und sonntags von 14 bis 16 Uhr.
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
kommen lassen wollen, geben Sie bitte
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der Spk Karlsruhe-Ett-
lingen IBAN: DE11660501010001058726

Ausstellung der H0 Modellbahnanlage
des Albtalmodulteams e.V.

Der Verein „Albtalmodulteam“ stellt sei-
ne Anlage erneut in der Bunkeranla-
ge im Dammerstock, Danziger Straße
2 der Öffentlichkeit vor. Am Sonntag,
5. Februar, werden von 10 bis 18 Uhr
die Türen für das Publikum geöffnet.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Winterlager der Sippen
Als dieses Jahr die Kinder und Jugend-
lichen des Pfadfinderstamms Cherusker
in ihrem Winterlager eintrafen, dachte
keiner so recht an Schnee.
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Doch kaum waren alle aus dem Bus ge-
stiegen, rieselten die ersten Schneeflo-
cken vom Himmel. „Morgen können wir
Schlitten fahren!“, freuten sich die Pfad-
finder. Und tatsächlich, am nächsten
Morgen lag eine schöne Schneedecke
auf dem nahegelegenen Schlittenhang.
Doch wie sollten sie es anstellen ohne
Schlitten? Schnell war Abhilfe geschaf-
fen, denn mit einem großen Müllsack
ging es auch ganz prima. Es dauer-
te nicht lang, da flog auch der erste
Schneeball und schon war eine wilde
Schneeballschlacht im Gange.

Wieder im warmen Haus angekommen
bastelten mehrere Gruppen Modellrake-
ten. Die Mädchen und Jungen verzierten
sie schön bunt und dann ging es raus
aufs größte Feld der Gegend. Mit dem
gekauften Treibsatz flogen die Raketen
nämlich über 100 Meter hoch in die
Luft. Die Kinder rannten los, um die vom
Wind davongetragenen Raketen wieder
einzusammeln. Denn diese segelten an
ihren kleinen Fallschirmen langsam wie-
der zur Erde. Dann wurden sie erneut
abgeschossen. So ging eine erlebnis-
reiche Woche im Schnee vorüber. Das
große Wiedersehen wird es dann erst im
Sommerlager geben.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen
Wohin steuert diese Welt?
Ein spannender Blick in die Zukunft
Noch nie waren Zeiten schnelllebiger
und aufrüttelnder als heute. Flucht, Un-
sicherheit sowie Zukunftsängste sind oft
das traurige Resultat der aktuellen Krie-
ge, Wirtschaftskrisen und politischen
Konflikte. Was bringt die Zukunft? Und
welche Rolle spielt Gott? Der 30-minü-
tige Vortrag „Ist die heutige Welt zum
Untergang verurteilt?“ geht diesen Fra-
gen auf den Grund und räumt anhand
von biblischen Prophezeiungen mit vie-
len falschen Ansichten über das soge-
nannte „Weltende“ oder die „Apokalyp-
se“ auf. Vor allem aber wird er zeigen,
dass man trotz der aktuellen Weltlage

optimistisch in die Zukunft blicken kann.
Jeder ist herzlich willkommen.
Kein Eintritt, keine Kollekte!
Sonntag, 22.01.17, um 10 Uhr,
Im Ferning 45, Rolf Lang
Noch nie einen Königreichssaal (Kir-
chengebäude) von Jehovas Zeugen
besucht? Auf der Website jw.org erhält
man einen informativen Einblick

Rolf Lang und seine Frau Heidi betreuen
die Gemeinden von Jehovas Zeugen in
der Region
17 Uhr: Was Gottes Herrschaft für uns
bewirken kann.
Warum lässt Gott so lange Böses zu?
Diese Frage beschäftigt aufrichtige
Christen. Nur wer von ihnen hat darauf
eine befriedigende biblische Antwort er-
halten? Überzeugen Sie sich von den
Antworten, indem Sie die Argumente
des Redners anhand ihrer eigenen Bibel
überprüfen!

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus
Gegenseitige Rücksichtnahme macht
das Leben einfacher
hier: Verunreinigungen durch „Hunde-
geschäfte“
Natürlich gehören Hunde zu uns Men-
schen – sind unsere Freunde.
Natürlich sind sie eine Bereicherung
unseres Alltags – keine Frage.
Aber: Aus gegebenem Anlass weisen
wir erneut darauf hin, dass die Hunde-
halter die Verantwortung für die Platzie-
rung der „Hundegeschäfte“ tragen.
Nicht jeder Mitbürger findet es gut, wenn
er vor seinem Haus, auf einer öffentli-
chen Grünanlage oder womöglich auf
Spielplätzen „Tretminen“ vorfindet. Aktu-
ell liegen uns beispielhaft Beschwerden
im Bereich der Frühlingstraße (bei der
Sparkasse) vor.
Bitte an die Hundehalter: Nutzen Sie die
Kottüten, die wir kostenlos im Rathaus
ausgeben bzw. die in den aufgestellten
Hundestationen zur Verfügung gestellt

werden. Tragen Sie durch deren Nutzung
im Sinne der Allgemeinheit zu einem gu-
ten Miteinander in Bruchhausen bei.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Das Fundbüro gibt bekannt
Gefunden wurden ein Hörgerät sowie ein
Schlüsselmäppchen mit zwei Schlüsseln
und Anhänger.

Fegrunde der kleinen Kehrmaschine
Am Dienstag, 24. Januar, ist die kleine
Kehrmaschine in Bruchhausen.

Bürgernetzwerk
Wenn Sie Hilfe benötigen, sind wir im
Rathaus Bruchhausen Zi. 16 montags
von 11-12 Uhr persönlich für Sie da.
Telefonisch erreichen Sie uns von Mo-Fr.
unter Tel. 07243-3619017 oder jederzeit
per Email unter kontakt@bueneb.de
Mehr über unsere Aktivitäten erfahren
Sie auch unter www.bueneb.de

Der seniorTreff Bruchhausen bietet fol-
gende regelmäßige Veranstaltungen an:
Boule montags 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs 14 bis 16 Uhr, Bouleplatz an der
Fère-Champenoise-Straße
Sturzprävention dienstags 9 bis 10 Uhr
Skat dienstags 14 bis 16 Uhr
Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im
Monat, 9:30 Uhr in der Werkstatt Bau
Gehirnjogging vierzehntägig, donners-
tags 9:30 Uhr jeweils in den geraden
Kalenderwochen
Geschichtskreis jeden 1. Donnerstag
im Monat 15:30 bis 17:30 Uhr.
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhausen,
donnerstags 9:30 bis 11 Uhr, Telefon
9211.

Luthergemeinde
Gemeindeversammlung
Einladung zur Gemeindeversammlung
der Luthergemeinde Ettlingen am 22.1.
nach dem Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum Bruchhausen um 10.30 Uhr.
Thema wird die Gestaltung neuer Prin-
zipalstücke (Altar, Kanzel, Kreuz, Oster-
leuchter) sein. Es ist dem Ältestenkreis
wichtig, den Entwurf vor der Beauftra-
gung mit der Gemeinde zu beraten.

Platzvergabe für das Kindergartenjahr
2017/2018 ist angelaufen
Zum Montag, 16. Januar, wurden die
Plätze der Kinder über 3 Jahren für das
Kindergartenjahr 2017/2018 schriftlich
zugesagt. Zurzeit sind noch Plätze zu
vergeben.


